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Baden .
Karlsruhe , 16 . Dez . (Karlsr . Ztg .) Heute

Nachmittag machte Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin Ihrer Königlichen Hoheit der
Herzogin von Cumberland einen Abschiedsbesuch .
Die Herzogin reiste Abends 6 Uhr von hier ab.
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin war
am Bahnhof erschienen. Außerdem batten sich
daselbst noch eingefunden : Ihre Großherzoglichen
Hoheiten Prinz Max und Prinz Karl , der König¬
lich Preußische Gesandte Geheimrath von Eisen¬
decher und der Oberhofmarschall Graf von
Andlaw . Da Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog wegen Unwohlseins nicht Selbst nach
Karlsruhe kommen konnte , hatte Höchstderselbe
den Oberschloßhauptmann von Offensandt - Berck-
holtz beauftragt , die Herzogin von Cumberland
mit Höchstihren Prinzessinnen Töchtern vor Ihrer
Abreise zu begrüßen und Höchstderselben einen
Blumenstrauß zu überreichen .** Karlsruhe , 16 . Dez . Die Groß¬
herzogin schenkte dem Verein für Badische
Blinde 21 Bände in Punktschrist als Grund¬
stock für eine Vereinsbibliothek . Bei dem hohen
Werthe , den Blindenschrift -Bücher besitzen , ist
dies ein ebenso reicher als stattlicher Anfang
einer Bibliothek , die dazu dienen soll , unseren
badischen Blinden geistige Nahrung zuzuführen .** Karlsruhe , 16 . Dez . Die mit der
Prüfung der Wahl in Lörrach - Land
betraute Kommission beschloß , weitere Er¬
hebungen zu veranlassen . — Ueber die
Vereinfachung der Verwaltung der Main - Neckar-
Bahn ist zwischen Vertretern von Baden ,
Preußen und Hessen am 14. d . Mts . zuWeimar rin Staatsvertrag abgeschlossen worden .

k . Karlsruhe , 16 . Dez . In der heutigen
Plenarversammlung der Handels¬
kammer wurde zum Vorsitzenden Herr Kom -
merzienrath und Konsul Robert Koelle , zu dessen
Stellvertreter Herr Rudolf Herrmann einstimmig
gewählt .

** Karlsruhe , 16. Dez . Professor
Friedrich Kallmorgen hat einen Ruf als
Leiter des Ateliers für La ndschaftsmalere i an

Jeuilletorr . 2)

Dange Weihnachten im Hochgebirge .
Von K.

Am zweiten Weihnachtstage legte der Priester
ihre Hände zum ewigen Bunde ineinander . Sie
waren jetzt Mann und Frau . Der alte Pfarrer ,der sie Beide konfirmirt , nahm sie nach der
Trauung nochmal bei Seite und sagte , indem er
dem Dorle ein schweres Goldstück in die Handdrückte: „Dorle , warst immer ein sittsam Beicht¬kind. Bin Anfangs alt , kann leider nicht zuDeiner Hochzeit kommen . Behalt als Angedenkendas Goldstück , man kann so waS immer brauchen ."Dorle dankte dem würdigen Manne mit Thränenin den Augen . Er war nicht umsonst beliebtund hochgeehrt bei allen seinen Beichtkindern ;nahm er 's doch ernst mit jenem schönen Worte :
„ Geben ist seliger , als nehmen !" und theilteseine spärlichen Einkünfte bis auf wenig , das
er für seino- nothwendigsten Bedürfnisse brauchte ,an Arme und Nothleidende aus . So lang das
Christenthum noch solche Hirten hat , mag Feind
und Spötter wüthen ; wer freilich anders handelt ,ist kein Hirte und schmück ' ihn Kreuz und Krone— der Christus sagt von ihm , er sei ein
»Miethling . " „ Und nun , Dorle, " fuhr der alte

die Berliner Hochschule für die bildenden Künste
erhalten und angenommen , um sein Amt schon
im Laufe des Januar anzutreten . Das Scheiden
Kallmorgens von der Karlsruher Akademie be¬
deutet für das hiesige ' Kunstleben wieder einen
schweren Verlust .

** Karlsruhe , 16. Dez . An verschiedenen
Orten sind in jüngster Zeit falsche 50 Mark¬
scheine in Zahlung gegeben worden . Die
Falsifikate sind im Allgemeinen gute Nach¬
bildungen der in bläulich - grünem Kupfcrstich -
druck auf eigenartig geriffeltem Hanfpapier her¬
gestellten echten Scheine vom 5. Januar 1899 ,
sind in der Höhe etwa 1 mm . und in der
Breite 2 mm . kürzer, haben einen Hellen Grund¬
ton , fühlen sich fettig und am Faserrand dicker
an . Die Schrift ist verschwommen und undeutlich ,
die Strafandrohung mit bloßem Auge theilweise
unleserlich . Druck des Datums , darunter deS
Wortes „Reichsschuldenvcrwaltung " und den
Unterschriften , sowie auf der Rückseite ist auf¬
fallend schlecht , indem die Zahlen in der
Nummerbezeichnung kleiner und näher zusammcn -
gerückt und schief gestellt sind , sowie daß das
Wasserzeichen nicht scharf umrandet ist. Auch
stud nur wenige rothe Fasern zu sehen, während
bei den echten Scheinen die Streifen bunt mit
rothen , grünen , blauen und gelben Schlangen¬
fasern durchsetzt sind. Da die Möglichkeit vor¬
liegt , daß weitere Falsifikate auftauchen , ist
Vorsicht geboten .

* Durlach , 17 . Dez . Wir wollen nicht
verfehlen , unsere verehr !. Leser auf das heute
Abend 8 Uhr im Saale der „Karlsbgrg " statt¬
findende Konzert des erblindeten Pianisten
Herrn Heinrich Hartung aus Eschwege
nochmals aufmerksam zu machen.

-f- Todtnauberg , 16 . Dez . Seit gestern
Früh herrscht hier ein Sturmwind mit Schnee¬
treiben . Der Bahnschlitten mußte wiederholt
nach dem Nothschrci und verschiedenen anderen
Richtungen geführt werden . Die Schneehöhe
beträgt bei uns durchschnittlich 60 — 80 em .

Deutsches Reich .* Berlin , 16. Dez . Der Kaiser und der
Großfürst - Thronfolger begaben sich heute
Vormittag zu der Hofjagd nach dem Grune -

Herr bewegt fort , „ sei treu Deinem Mann , lieb '
ihn , trag ' seine Schwächen und werde eine
brave , christliche Hausfrau . Und Du , Willi ,
sei gut mit Deinem Weibe . Ihr seid arme
Leut '

, Ihr seid aber reich, wenn Ihr zufrieden
seid und Euch lieb habt . Hab ' in meinem
Leben schon manch' Schloß und großes Haus
gesehen und viel Glanz und Rcichthum d ' rin
und hat doch die Hauptsach ' gefehlt : Die Zu¬
friedenheit , das Glück ! Und zum Schluß : Ver¬
setzt Euren Herrgott nicht, dann wird er Euch
auch nicht' vergessen. "

Eine kleine, ober fröhliche Schaar Hochzeits¬
gäste war in der ärmlichen Hütte versammelt .
Plötzlich ging die Thüre auf . Der Briefbote
erschien und brachte ein großes Couvert zum
Vorschein .

Willi erbrach es und überflog rasch den
Bogen : es war seine Anstellungs - Urkunde als
kaiserlicher Forstwar : und Wildhüter . Sein
Hauptmann , ein herzensguter , menschenfreundlicher
Mann , ein alter Freund des Dorfgeistlichen ,
hatte es im Einverständniß mit diesem so ein¬
gerichtet , daß die Bestallungs - Urkunde dem
wackeren Willi gerade an seinem Hochzeitstage
überreicht wurde . Jetzt war die Freude doppelt ,
zumal Willi in das nette , saubere Forstwarts¬
häuschen in der Flur ziehen durfte , das seit
dem Tode des alten Wildhüters Roman leer

wald , wozu zahlreiche Einladungen ergangen
sind. Heute Abend findet im Neuen Palais
große Tafel zu Ehren des Großfürsten statt ,
woran u . A. der Reichskanzler , die Staats¬
sekretäre v. Richthofrn und v . Tirpitz , sowie
Marquis Jto theilnehmen .

* Berlin . 16 . Dez . Der Kaiser verlieh
dem Großfürsten - Thronfolger den
Schwarzen Adlerorden und ernannte ihn zum
Chef des Ulanenregiments Kaiser Alexander
3. Westpr . Nr . 1 .

" Berlin , 17 . Dez . Die Morgenblätter
melden : Die Gattin Anton v. Werners
ist gestern Nachmittag in Folge eines Schlag¬
anfalles gestorben .

* Tilsit , 16 . Dez . Seit zw« Tagen sind
große Schneemassen niedergegängen , welche
Verkehrsstörungen verursachen .

* Bremen , 17 . Dez . In Osterholz
wurde die 50jährige Ehefrau des Landmanns
Schnakenberg vom 26jährigen Maler Grimm
aus '

Sachsen , der einzubrcchen versuchte , mit
einem Rasirmcffer ermordet . Der Thäter wurde
verhaftet .

* Bochum , 17 . Dez . Zwei Bergleute ,die sich im Walde schlafen gelegt hatten , wurden
erfroren aufgefunden .* Gelsenkirchen , 17 . Dez . Unter Theil -
nahme von Vertretern der Regierung und
Provinzialbehörden sowie der Großindustrie
wurde der Verein zur Bekämpfung von
Volkskrankheiten im Nuhr - Kohlen -
gebiet gegründet . Bisher sind über 86000
einmalige , sowie viele Tausende betragende
laufende Beiträge gezeichnet worden .

Trier , 16 . Dez . Hauptmann Koch vom
29 . Jnf . -Regiment würde vom Kriegsgericht
wegen Dienstvergehens und Unterschlag¬
ung zur Entlassung und sechs Wochen Stuben¬
arrest verurtheilt . Nach der Urtheilsveröffent -
lichung qualistziren sich die Unterschlagungen
Kochs mehr als Inkorrektheiten .

Jtalier ».* Rom , 16 . Dez . Der Papst hielt heute
eine Ansprache an die Mitglieder des Konsi¬
storiums , worin er bedauerte , daß er von
traurigen Angelegenheiten sprechen müsse , statt

gestanden . Der Ueberbringer der glücklichen
Nachricht aber mußte sich zu den Hochzeits -
gäften setzen und etliche Glas Veltliner trinken
und tüchtig schmausen. Hernach stand er auf
und sagte zum neuen Ehepaar : „Wünsch ' an
glückli Eh ' un Fried '

, Segen un brav : Kinder
in ' s Haus ! " Damit entfernte sich der Mann .

Ein Jahr war seitdem verstrichen . Dorle '
stand am Fenster und hatte einen herzigen Buben
auf dem Arm » der mit seinen Augen so hell
und wacker in die Welt blickte , als verstände
er schon Alles . Willi aber streifte oft Tag und
Nackt umher , seinem schweren Dienste obzuliegen .

Die kaiserlichen Forsten namentlich wurden
besonders schwer von Wildschützen heimgesucht ,und das Uebel hatte in den letzten Jahren sehr
überhand genommen , da der alte Wildhüter
Roman seinem Dienste Altersgebrcchen halber
nicht mehr so recht Nachkommen konnte . Die
Wildschützenbande unschädlich zu machen, war
nun die nächste Aufgabe Willi 's . Sie fürchteten
den neuen Forstwart , die wilden Gesellen , und
wichen ihm aus ; sie kannten seine Umsicht und
Schlauheit ebenso, wie sie sein sicheres Auge
fürchteten .

Der Wildfrevel nahm zpsehends ab und die
Vorgesetzte Behörde ertheilte dem diensteifrigenund gewissenhaften Willi uneingeschränktes Lob .



von freudigen . Die Vorlage über die Einführung
der Ehescheidung , die Italien jetzt annehnien
wolle , erfülle ihn mit großem Schmerz ; die
Ehescheidung stehe im Widerspruch mit der
katholischen Lehre . Der Papst forderte schließ¬
lich die Kardinale auf , Gott zu bitten , Italien
in so schweren Zeiten zu schützen .

* Petersburg , 1 «. Dez . Fürst Niko¬
laus von Montenegro und Großfürst
Peter Nikolajewitsch mit Gemahlin
sind heute hier angekommen und statteten bald
nach ihrer Ankunft dem Kaiser in Gatschina
einen Besuch ab .

Amerika .
* New - Aork , 16 . Dez . Im ganzen Lande

wüthen heftige Stürme , die großen Schaden
anrichten . Zwölf Personen sind umqekommen .
In den Ost - und Mittelstaaten über fluchet das
Wasser die Städte , wodurch viele Leute aus
ihren Wohnungen verjagt wurden . Die Eisen¬
bahnlinien sind meilenweit zerstört . Im Süden
herrscht große Kälte . Aus dem Nordwesten
werden heftige Schneestürme gemeldet . Ein
Telegramm aus Kalispille (Montana ) meldet ,
daß bei Essex ein Zug der Great Northern
Bahn infolge des Einflusses der Witterung auf
die Schienen verunglückt ist . 11 Personen
wurden getödtet , 14 verletzt .

Verschiedenes .
— GeWmrath Krupp in Esten hat zu

Gunsten der Arbeiterpenstonskasse abermals eine
halbe Million Mark gestiftet .

— Das Nehmen einer Prise im Ge¬
richtssaal kann für den Betreffenden zuweilen
recht böse Folgen haben . So vrrurtheilte dieser
Tage das Schöffengericht in Rössel (West¬
preußen ) den dort wohnhaften Schuhmachermeister
M -, der sich erkühnt hatte , gemächlich eine Prise
zu nehmen , als er in einer Beleidigungsklage
den Z ^ugcneid leisten sollte , wegen Ungebühr
vor Gericht zu 2 Tagen Haft . Der Ncrurtheilte
wurde zur Verbüßung dieser Strafe sofort dem
Gefängniß zugeführt .

Vereins - Nachrichten.
-M - Durlach , 17 . Dez . Wie alljährlich ,

so auch dieses Jahr hält der hiesige Turn¬
verein am ersten Weihnachrstage seine Weih¬
nachtsfeier ab , was wir nicht versäumen
wollen , auch an dieser Stelle zu erwähnen . Be¬
kannt durch seine vorzüglichen Leistungen hat
der Verein es verstanden , sich viele Freunde
und Gönner zu erwerben , was die rege Theil -
nahme an den Veranstaltungen des Vereins
immer wieder bezeugt . Das bereits erschienene
besonders reichhaltige Programm verspricht
dieses Jahr wiederum für die Besucher ein ge¬
mächlicher und genußreicher Abend zu werden .
Es würde zu weit führen , ans die einzelnen
Nummern alle eingehen zu wollen , bemerkt seien
nur die großen Pyramiden , der sehr originelle

Zigeunertanz , die Bivonacr '
cene, Theater u . A.

mehr , kurzum , wir können nur unfern verehil .
Mitgliedern wie den freundl . Gönnern des
Vereins empfehlen , diesen Abend ja nicht zu
versäumen , und regen Gebrauch von den dieses
Jahr zur Ausgabe gelangenden Eintrittskarten
zu machen . Alles Nähere noch im Anzeigen -
theil . Gut Heil !

Die Befestigung - er Sndwest - Ecke
Badens .

Wer den Krieg von 1870/71 miterlebt
hat , der dürste , sofern er Badener ist, wissen,
wie sehr die Südwest - Ecke Badens noch im
Januar 1871 gefährdet , einer feindlichen In¬
vasion ausgesetzt war , während die übrigen
Landestheile , ebenso Rheinbayern und die
preußische Rheinprovinz sicher waren , keinen
Besuch französischer Truppen mehr befürchten
zu müssen . Schon im. Augnst 1870 setzten
Mobilgardisten bei Bellingen — einem Dorf
2 Stunden oberhalb Müllheim — über den
Rhein , zerschnitten die Telegraphendrühte und
verursachten den Bewohnern nicht geringen
Schrecken . Und den Leuten in Kleinkems —
einem Dorfe am Jsteiner Klotz — fuhren
1870 die Chassepotkugeln „ durch die Vetter "

,
weshalb viele Familien ihre Kinder bei Ver¬
wandten in den Dörfern Hertingen , Tannen¬
kirch :c . unterbrachten .

Die Lage besserte sich erst , als badische
Truppen iu Btansingen , Bamlach , Rhein -
weiler , Kleinkems Quartier nahmen und zwei
Batterieen vom Jsteiner Klotz aus eiserne
Grüße nach Großkembs (Ort im Elsaß ) sandten
und den „ Ueberrheinern " bewiesen , daß ein
Spaziergang über den Rhein doch etwas un -
gemüthlich ausfallen dürfte .

Als die Truppen wieder abzogen , sandte
die Regierung Waffen — alte Miniebüchsen
— und die wehrhaften Männer mußten unter
Anleitung alter , ausgedienter Unteroffiziere
und Sergeanten exerziren , Schießübungen vor¬
nehmen , Patrouillengängc machen , wobei unter
Einwirkung des guten 68er Markgräflers
manch spaßhaft Stückchen passirte !

Nach und nach erfolgten die furchtbaren
Schläge von Metz , Sedan , Orleans , St . Quentin
und die Bevölkerung beruhigte sich wieder .
Große Angst aber , und nicht grundlose ! er¬
faßte alle Gemüther , als bekannt wurde ,
Bourbaki , einer der fähigsten französischen
Generale , beabsichtige , mit über 100,000 Mann
Werder zu überrennen und durch die bur -
gundische Pforte einzubrechen .

Wer damals — es lag tiefer Schnee , war
entsetzlich kalt und der Sturm raste über das
Schncefeld - jene Tage miterlebt hat , dem
sind sie unvergeßlich ; wer damals den dumpfen
Kanonendonner der Schlacht an der Lisaine
hat rollen hören und in die ängstlichen Ge¬
sichter der Markgräfler geschaut hat , dem
haben sich jene Tage uuverlöschlich in 's Herz

gegraben . Ueberall und überall konnte man
die bange Frage hören : „ Werden die Unfern
Stand halten ? Ist es bei dieser Uebermacht
möglich ! " Die einen bejahten sie zuversichtlich
und meinten , es könne nicht schief gehen ,
denn es stehe ja „ein Preuß " an der Spitze ;
die älteren Leute aber , die von ihren Eltern
und Voreltern noch lebhafte Schilderungen im
Gedächtnisse hatten , wie die Franzosen in
früheren Zeitläuften oftmals herübergekommen
und gehaust , zuckten die Achseln .

Wir wissen den Ausgang jener Schlacht ;
Bvurbaki ' s Schaaren zerschellten an der über¬
menschlichen Tapferkeit der Deutschen . Wäre
Werder zurückgedrängt worden —
eine kopflose Flucht ist nicht denkbar ! — s v
wäre sein nächster und natürlicher
Stützpunkt jene Hügelreihe gewesen ,
die von Tüllingen über Oetlingen ,
Haltingen , Jstein , Kleinkems , Blan -
singen , Nheinweiler , Bamlach , Bel¬
lingen bis nach Schlierigen zieht . Daß
diese Hügelreihe — 200 m über das Rhein¬
thal sich erhebend , geologisch zum Jura ge¬
hörig und nicht zum Schwarzwald , wie ver¬
schiedene geogr . Werke berichten — strategisch
sehr wichtig ist , beweist schon die Thatsache ,
daß am „ Käferholz " bei Lüllingen und
am „ Schliengeuer Berg " — Galgenbuckel —
1678 und 1796 zwischen den Oesterreichern
und Franzosen Schlachten geschlagen wurden .

Das Gerücht , daß diese Hügelreihe be¬
festigt werden soll , tauchte schon kurz nach
dem Friedensschlüsse 1871 auf , und als 1876
in jenem Terrain großes Manöver abgehalten
wurde , war es kein Geringerer als — Moltke
selbst , der Besichtigungen vornahm , um cnd -
giltig darüber zu entscheiden . Moltke soll da¬
mals geäußert haben , er halte den
Jsteiner Klotz und die ganze Hügel¬
reihe an sich schon für eine natürliche
Festung ; von einer künstlichen Befestigung
wurde daher Abstand genommen .

Nun scheint es damit doch Ernst zu
werden . Den Baselherrcn paßt es zwar , wie
bereits gemeldet , nicht , daß die fromme Stadt
eine deutsche Festung auf die Nase gesetzt be¬
kommen soll, und wer in Basel schon auf dem
Hügel „ St . Margarthen " gewesen ist und
nach dem Badischen geschaut hat , begreift dies
einigermaßen : denn Basel liegt thatsächlich
dann „ im Schutze " der Tüllinger Kanonen
und bei einem Kriege mit der Schweiz —
einer zwar fast unmöglichen Sache ! — wäre
es dem Festungskommandanten vom Tüllinger
Berg sicher ein Leichtes , Basel innerhalb
weniger Stunden — Luftlinie kaum 5 dm —
in einen Trümmerhaufen zusammenzuschießcu .

Von der völkerrechtlichen Seite aber wird
gegen die Errichtung von Festungswerken aus
dem Tüllinger Berg wohl kaum etwas ein¬
zuwenden sein , so unbehaglich es auch den
„ Baslerböppi " sein mag , im Ernstfall preu -

Einige verkommene Burschen aber konnten der
verbrecherischen Leidenschaft nicht entsagen und
trieben nächtlicherweise das verbotene Handwerk
weiter . Mehrmals hörte Willi , wenn er Abends
müde heimkam , drunten im Thale Büchsenschüsse
und ingrimmig rief er einmal aus : „Wartet ,
ihr Wilddiebe , wcrd ' Euch noch bas Handwerk
legen . Die ruchlosen Kerle schonen weder
Multcrthicr noch Kizlein ; was ihnen vor den
Laus kommt , schießen sic erbarmungslos nieder ;
es ist das die gemeinste Sorte der Wilddiebe ."

Er kannte wohl den Anführer der lichtscheuen
Bande ; es war der Wilddach - Toni , sein einstiger
Gegcnpart , den sein Dorlc so schnöde ab -
gewiescn.

Trotz aller Mühe und angestrengter Wach¬
samkeit war es ihm bisher aber noch nicht ge¬
lungen , den schlauen Toni zu ertappen . Der
rothhaarige Geselle war so vorsichtig wie ein
Fuchs und hatte , wie man gewöhnlich zu sagen
pflegt : den Teufel in den Rippen .

Am hl . Christabend , als cs drunten im
Thal zur Messe läutete , wollte Willi mit seinem
Dolle auch hinabsteigen , um die Weihnachts¬
epistel anzuhören . Beide waren überhaupt regel¬
mäßige und fleißige Kirchgänger . Die Mutter
sollte den Kleinen hüten , bis sie zurnckkämen.
Schon waren sie auf dem Wege , da fiel in der
hintern Flue ein Schuß , ( in zweiter hallte nach.

„ Jetzt soll doch ein Himmclsakia die Hund
von Wilddieben in Grnnds -Erz -Boden schlagen ! "

rief Willi empört aus ! „Nit ' mal den hl . Abend
scheuen die frechen Dieb und schießen einem
's Wild vor der Nas weg ! Dorle geh' allein
nunter in d ' Kirchen . Ich will den Doppellauf
holen und sehen, was los ist ! "

„O bleib doch Willi , bleib ! " bat Docke.
„ Kriegst die Wilderer doch nit ; zudem find ' s
scheint

'» ihrer zwei ,
' s ist heut heiliger Abend ,

ob ein Reh mehr oder weniger im Wald ' rum¬
springt — hast schon so viel mal dein Leben
au !

' s Spiel gesetzt . Gelt , gehst mit mir in
d ' Kirchen ! "

„ Nein , nein , Dorle ; ich muß nachschen. ' s ist
Pflicht ; ich Hab mein Eid daraus ablegen müssen."

Trotz alles Bittens und Flehens blieb Willi
fest, holte sein Doppelgewehr und verschwand
nach der Richtung , aus welcher die Schüsse her-
gckommen.

Dorle aber eilte rasch hinab in 's Thal ; sie
wollte in der Kirche beten für ihren Mann , daß
ihm kein Unglück zustoße . Sie war diesmal
nicht so recht bei der Christmesse ; ihre Gedanken
Laren außen im Wald bei ihrem Manne .

Als die Messe beendet war , eilte sie rasch
nach Hause . Willi war noch nicht zurück. Eine
namenlose Angst befiel das junge Weib . Die
Altmutter hatte den Buben auf der Schooß

und blickte stumm vor sich hin ; sie wollte ihre
Schwiegertochter nicht in den Gedanken er¬
schrecken , welche ihr Gehirn zermarterten . Plötzlich
stand ' s Dorle auf und sagte : „ Mutter , i halt ' s
nimmer aus ! I muß nachseh'n, wo mein Mann
bleibt ! "

„Wie kannst Du bei der finstern Nacht und
dem tiefen Schnee 'naus in den Wald , wo
denkst hin ?" hielt ihr die Alte entgegen .

„ Meinetwegen ! Es duldet mich nimmer
daheim in der Stube , die Angst drückt mir fast
' s Herz ab ! " erwiderte Dorle kurz, nahm einen
Stutzen von der Wand und schritt hinaus -in
die rabenschwarze Nacht .

Daheim lag neben der Wiege des in Un¬
schuld schlummernden Kindes eine alte Frau
auf den Knieen vor ihrem Herrgott , ein Kruzifix
hielt sie krampfhaft in den- erhobenen Händen
und betete : „Du lieber Herrgott , fünfundzwanzig
Iaht find's heut , da haben sie meinen Mann
todt heimgcbracht von der Alm und ich und
mein armes Würmle sind fast vergangen vor
Leid ! Allmächtiger , wend ' ab das mue Unglück
und laß 's nit g

' sched' n. Ruf mich ab , ich will
ja gern zu Dir ; den Willi aber b ' schütz' und laß '

nit g
' schch' n, daß er so elend kommt um 's Leben

in seinen jungen Jahren und der herzig Bube »
da zur Waise wird !"

(Schluß folgt .)



Aschen Kanonen auf Gnade und Ungnade
ausgeliefert zu sein.

Wer das Schweizervolk und feine Denkart
genauer kennt , weiß , daß viele immer noch
wähnen , Deutschland beabsichtige, einen Theil
der Schweiz, mindestens den rechtsrheinischen,
zu annektiren .

Die militärische Befestigung am Tüllinger
Berg , die schließlich lediglich den Zweck ver¬
folgt , die strategische Linie Lörrach - Leopolds¬
höhe und den Eingang in's Wiesenthal zu
schützen resp. zu beherrschen, deuten diese Leute
als Vorbote deutscher Eroberungsgelüste.

Wie wenn Deutschland die anderthalb
Kantönchen schweizerischen Gebiets irgend
einen Vortheil bringen könnten ! oder : im
Ernstfall — eine deutsche Armee sich im Noth -
fall , mit Anwendung von Gewalt und et¬
waiger Außerachtlassung des Völkerrechts nicht

eine Bahn durch schweizerisches Gebiet er¬
zwingen könnte ! Einerseits macht sich in
der Schweiz ein kraftgeschwelltes Gefühl breit,
das seine Nahrung aus den Siegen schöpft ,
die das tapfere Bergvolk gegen Oesterreich und
Burgund erfocht , das seine Wurzeln hat in
dem Gewehr , das jeder Schweizer
Bürger daheim an der Wand hängen ,
hat und mit dem er sehr vertraut ist, ander¬
seits die argwöhnisch ängstliche Furcht !

Jedenfalls wird sich die deutsche Reichs¬
regierung resp. das Kriegsministerium von
Zeitungsstimmen und Interpellationen nicht
abhalten lassen , das zu thun, was im Interesse
der Sicherheit des Reiches geboten erscheint ;
wir sind in dieser Hinsicht gottlob seit 1870
eigener Herr im Hause .

Wenn die benachbarte schweizerische Be¬
völkerung die Befestigung des Höhenzuges

Schliengen -Tüllingen mit gemischten Gefühlen
ausnimmt, werden die „ Rebländer" diese
Maßnahme um so freudiger begrüßen , da sie
abgesehen von einer wirthschaftlichen Stei¬
gerung ihrer so wie so etwas darnieder liegen¬
den Verhältnisse nunmehr die Gewißheit
haben , daß im Falle eines Krieges sie mit
Recht auch für ihre Gegend sagen können :
„ Fest steht und treu die Wacht am Rhein ! "
Die geplanten Befestigungen sind nichts anders
als ein Gegengewicht gegen Belfort ; mögen
die Schweizer so freundlich sein und den
Herren Franzosen befehlen , Belfort — ä la
Hüningen — zu schleifen — geschieht dies,
dann sind die Deutschen sicherlich auch nicht
ungalant und werden davon absehen , den
Tüllinger Berg mit Kanonen zu spicken. Vor¬
her aber nicht !

Arntsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durl 'ach .
ÄmMche Mkannlmachungei».

Die Statistik der bürgerlichen Rechtspflege betreffend .
Nr . 19,051 . Die Bürgermeisterämter des diesseitigen Gerichts¬

bezirks werden aufgefordert, mit Frist bis zum 6 . k. Mts.
a. Uebersicht der Zahlbefehlc , Widersprüche und Vollstreckimgs-

befehle,
d . Tabelle L . l?.

anher vorzulegen .
Durlach den 14 . Dezember 1901 .

Grotzherzogliches Amtsgericht :
B echt old.

Vertrags liegt im Rathhause da¬
hier zur Einsicht offen .

Stupserich, 9 . Dez . 1901.
Der Gemeinderath:

Vogel , Bürgermeister.
Seidel .

Aufforderung .
Ausstehende Rechnungen über Lieferungen und Arbeiten für die

Stadtgemeinde wollen sofort eingereicht werden .
Durlach den 17 . Dezember 1901 .

_ _ Der Genreinderalh._
Vergebung von Fuhrleistnngen .
Die für die Stadlgemeinde im Jahr 1902 nöthigen Fuhrleistnngen

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden , und zwar:
1 . Die Beiluhr von Gestücksteinen aus dem städt. Stcinbruch .
2. Die Beifuhr von Sand aus der städtischen Sandgrube.
3. Die Bespannung des Gicßwagens .
4. Die sonstigen Fuhrleistungen .

Schriftliche Angebote hierauf sind bis spätestens
Freitag den 2V . Dezember d . Js . , Mittags 12 Uhr,

aus unserem Bureau abzugebcn , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen .

Dur lach den 12. Dezember 1901 .
StuötöcruamL :

L. Hauck.

Kalksteinschotter- Lieferung.
Die Lieferung von ca. 200 ebm Kallsteinschotter soll in 8 ver¬

schiedenen Loosen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Schriftliche Angebote hierauf sind spätestens bis

Freitag den 20 . Dezember d. I ., Vormittags 11 Uhr,aus unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
anfliegen und nähere Auskunft ertheilt wird.Dur lach den 14. Dezember 1901.

StaöLbarranrt :
L. Hauck.

Holzverftcigerung.
Großh. Forstamt Durlach ver¬

steigert am
Samstag den 21 . Dezember d. I .,

von Vormittags 10 Uhr ab,
in Nagel 's Halle in Durlach aus
dem Domänenwald Rittnert Ad-
theilung 14 , 18, 19, 20 :

2 Buchen I . Kl . , 141 Ster bu¬
chenes , 61 Ster eichenes , 30
Ster Nadel - Scheitholz, 11 Ster
buchenes . 16 Ster gemischtes ,2 Ster Nadel-Prügelholz , 175
buchene, 925 gemischte, 50 sor-
lene Wellen , 1 Loos Schlag -

Stnpferich .
Jagd -Verpachtung.

Montag den
23 . Dezember
d. Js . , Nach¬
mittags 2 Uhr,
wird im Rath¬

hause dahier die Ausübung der
Jagd auf hiesiger Gemarkung auf
weitere 6 Jahre öffentlich ver¬
steigert . Dieselbe umfaßt die ganze
Gemarkung , bestehend in 643 da,
worunter 168 ba Wald .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche sich im

raum, etwa 10 Faschmenhaufen. ?Besitze eines Jagdpasses befinden,Forstwart Bauer m Berghausen ^ der durch ein schriftlichesZengniß
zeigt dos Holz auf Verlangen vor. ! der zuständigen Behörde nach-

Wohnung von 3— 4 Zimmern , weisen , daß gegen die Ertheilung
Küche und allem Zugehör ist sofort , eines Jagdpasses kein Bedenken
oder auf I . April zu vermiethen

Ettttngerstraße 61 .
besteht.

Der Entwurf des Jagdpacht-

Prmal-Älizeigen.
Evangel . Jungfrauenverein

der
Gustav -Adolf -Stiftung

ln Aurlach .
Bei der heute unter Aufsicht des

Bürgermeisteramts vorgenom¬
menen Verlvosung sind auf nach¬
stehende Loosnnmmern die da¬
neben stehenden Gewinne gefallen :
Loos - Gew .- Loos- Gew .- Loos- Gew .-

Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr.
31 40 197 7 365 36
51 10 200 52 370 53
53 54 212 29 388 9
57 38 222 2V 393 43
61 2 235 60 405 13
63 33 244 19 410 51
69 26 246 8 412 27
74 32 247 16 417 22
75 15 266 58 427 59
85 37 272 42 429 31
93 5 283 25 447 84

103 12 285 48 458 17
109 21 300 55 478 23
155 11 301 30 489 14
164 46 309 24 499 35
170 41 316 45 504 56
176 18 327 47 513 44
185 3 333 57 536 49
188 1 342 6 540 4
191 39 345 50 550 28

Dips wird mit dem Anfügen be

innerhalb 3 Tagen gegen Rückgabe
der Loose bei Unterzeichnetem je
weils Nachmittags von 2—4 Uhr
in Empfang genommen werden
können.

Specht, Stadtpfr .
Wohnung zu vermiethen.

In meinem Neubau in der Pfinz-
straße habe eine schöne Dachwohnung,
bestehend aus 2 Zimmern nebst aller
Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei

Gustav May , Zimmermcister .
Eine schone Wohnung

von 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör wegen Versetzung auf Anfang
Januar zu vermiethen

Grötzmgerstraße 20 .

Wohnung, Mm« Z
Zugehör im 2. Stock, zu vermiethen
Jägerstraße 3 . Näheres bei

F . Kindldr .
Wohnungen

von 2 Zimmern mit Mansarden¬
zimmer und sonstigem Zugehör in
verschiedenen Preislagen sogleich
oder auf 1 . April zu vermiethen
Wilhelmstraße 7 und 9. Näheres

Karlsruher Allee 3 .

Sehr schöne Wohnungen
von 2 bis 6 Zimmern an der Karls¬
ruher Allee und Auerstroße hat zuvermiethen

I . W . Kofmarrn^
am Thurmberg .

Wohnung zu Vermiethen .
Lammstraße 2 ist der i . Stock,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
großem gewölbtem Keller , Wasch¬
küche , Remise mit Stallung und
Einfahrt rc. auf 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen bei

I . Semmker, Bauunternehmer ,
Amalienstraße 13.

Wohnung
von 3 Zimmern im ersten Stock,eine solche mit 5 Zimmern oder
getrennt mit 2 und 3 Zimmern ,
sowie eine Mansardenwohnung von
2 - 3 Zimmern mit allem Zubehör
sofort oder per 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen

Grötzingerstratze 20 , 2 . St .
Wilhelmstraße 4 ist eine Woh¬

nung von 2 Zimmern mit aller
Zugehör sogleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres
_ Zehntstratze 4 .

Herrenstraße 20 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern und allem
Zugehör auf 1 . April zu vermiethen.

Mansardenwohnung mit Zugehör
auf 1 . April oder früher au ruhige
Familie zu vermiethen
_ Adlerstraße 16.

Eine freundliche Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern,
Küche , Keller und sonstigem Zu¬
behör , sofort oder ans 1 . April zu
vermiethen bei Uhitipp Krieger »Weingarterstraße 18.

Parterrewohnung,3 Zimmer , Küche, Glasabschluß und
Zubehör nebst verschließbarem Vor -
gärtchcn sofort oder auf 1. April
zu vermiethen

Weingarterstraße 13 .
Ein hübsch möblirtes Zimmer

ist sofort an einen soliden Herrn
zu vermiethen

Aaslertßorstraße 43, 2. St .
Auerstratze 15 ist eine freund¬

liche Wohnung , bestehend aus drei
Zimmern , Küche , Keller und
Speicher im 3. Stock, an eine kleine
ruhige Familie auf 1 . April zu
vermiethen . Ein Zimmer sehr
praktisch zum Wiedervermiethen .

Wohnung mit 2 Zimmern , Küche
mit Wasserleitung, Speicher, Keller.Schweinstall und Dungplatz ist auf
1 . April zu vermiethen

Jagerstraße 26, i . Stock.
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Auf
bevorstehende Aeierlage

empfehle :
Liersprinaerlc , Vuttcrge -

backenes ,
Zinuntst - rn , Bclaraderbrsd ,

Änisxlätzlc , feines Schnitzbrsd ,
^ oniglebknchen L Basler¬

lebkuchen in nur seiner und guter
Waarc .

Ferner :
ff. Vlütbentnehl ,

ff . Aaiseranszus ,
sowie sämmtliche Sorten

lveitz - L Brodrnehle
in nur bekannt besten Qualitäten

und billigsten Preisen .
Karl Hschschild .

_ Bäckerei , Adlerstr .

lohgnnisbeervsin,
vorzüglich , hat zu verkaufen

I . W . Kofmann ,
_ Tburmberg .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche sammt Zugehör ist auf
1 . April zu vermiethcn. Näheres
_ Kelterstraste 7.

Wohnung von 1 Zimmer mit
Alkov und Küche mit Wasserleitung
und allem Zugehör ist auf 1 . April
zu vermiethen.
_ Herrenstratze 18 .

Wchiiniji . u
°

n? L '
° -7L1

fort oder 1 . Januar zu vermiethen.
Näheres Wilhelmstratze 5 . I
Herrrnstratze 1 Nt eine Woh- :

nung von 4 Zimmern und ollen^
Zugehör auf 1 . April oder früher
zu vermiethen. Zu erfragen bei

L . 8oüsnksl
Daselbst ist auch eine schöne

rNansar - en -rvshnung ebenfalls
auf 1 . April oder früher zu vermiethen .

Eine sreunoliche Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern sammt
Zugehör ist auf 1 . April zu ver¬
miethen KiUisfeldstrahe 8 .

Amalienstratze 21 ist eine
Wohnung im 2. Stock von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
auf 1 . April zu vermiethen.

Wegen Beisetzung ist in meinem
Neubau Ettlingerstraße 13 eine
Parterre -Wohnung mit 4 Zimmern ,
Badezimmer , 2 Mansarden nebst
Zubehör auf 1 . Febr . oder 1 . April
zu vermiethen. Einzusehen von
12— 2 Uhr.

Joh . Semmker, Zimmermstr .
Ein guterhaltenes Kopha ist

wegen Platzmangels billig zu ver¬
kaufen

Gvöhingerstvcrße 34 , 1 . St .
Gut mövlineS heizbares Zimmer

sofort zu vermiethen
Gartenstrotz « sff.

IV« ,i «

rocken - Klosets
gesundheitsschädlichen und lästigen Zug und
Geruch dicht abhaltcnd , transportabel bei jedem
Umzug , empfiehlt billigst

Otto LLssLn §er u. kiliLls
an der Hröhingerstraße - Seim „HLad. Kos ".

^K8l - Ka1fes
( hochfeine Mischungen >

das Pfd . 1 .- , 1 .2 « , 1 .4 « , 1 .6 « , 1 .8 « , 2 —
sowie girre

11sli8ksltung8 - Kak1ss '8
das Pfd . 7 « , 8 « und s « Pfg .

neuester Ernte , direkter Import , j
das Pfd 1 .3 « , 2 —, 2 .5 « , 3 —, 3 .3 « , 4 . und

5 .— Mk.

aus eigener Fabrik ,
in den verschiedensten Packungen in prima Qualitäten zu

billigsten Preisen .
Für den'

VTsikLL .eL.tsbLuiv . :
V » r »« vi »K»r »ULii » AlLsvIiriirK

zu « « und 75 Pfg . das Pfund ,
sowie aus eigener Fabrik Chocoladen , Fondants ,

Bonbons , Pralinen , Marzipan , Printen ,
SPeeulatius re. re.

Kaiser 'sKaffeeGkschäft
Größtes Kafftt-IrnMt-Gkschijst Deutschlands

im direkten Verkehr mit den Konsumenten

in Durlach nur Hanptstr. 62 .

Orettener Konigleli ^ucüen,
empfiehlt

G. F. Blum,
Inb . Gustav Wturn .

2 -. DIllIQ .,
I« . Ko-«» Klm,

2S Kauptstraße 2S ,
empfiehlt :

als passende Weihnachchtsgeschenke
in allen Preislagen und

Packungen .

Spezialin arten :
— Badens Urft —

Weilt Ha,s«mlik Ar 38 .

LiZLrrsttöUi

^ un 8 eli -k 888 nren
wie :

Lm , önrßvlläer , Orruße,
km L Kroß

in 2 verschiedenen Qualitäten .

— deutsch « . französisch —
in allen Preislagen .

Lebten AlbL - Mvuüel .
Echtes

8edvmv . LmMmer .

LIisttlLiIö L Lmi.
in verschiedenen Preisen und

Packungen .
üLoss » Lvr VLov .

in div . Sorten , roh u . selbstgebrannt ,
in allen Preislagen .

Feinste
küoksön - Lonsöiven :
— Lrdssu — Lrinssssbostnön —

— Sokusiäsdobuöu —
— Larissr Larotts» —

LarLäissäxksl — 0bawxi§uous.

ckrüchle in Zsüsern
— vAiKvS —

Gitronen — Orangen
— Datteln . —

Ast garantirt reine»

Bienenhonig.
CIMbmlln Kerzen

— Renaissance u . glatt . —

Bismarckstr . f4 itt eine schöne
Wohnung im 2 . Stock , bestehend
in 6 Zimmern , Balkon , Badezimmer,
Glasabschluß und allem Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen. Näheres bei
_ vsnl ^ « I»gvn .

Zu vermieten
auf 1 . April eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern , Mansarde und
Zubehör im 2 . Stock. Zu erfragen

Hauptstraße 67 im Laden.



Total - Aiisverkaus
in

Damen - Confeetion
wegen vollständiger Geschäfts -Veränderung .

Empfehle in noch großer Auswahl :

schwarz und Hess,
sricherer Preis Mk . S, 7, !>. 11, IS — 3«,

im Ausverkauf Mk. 3 .S0, ISO , 8, 7.S0, 8- 2«.

schwarz und ßell,
früherer Preis Mk . 15, 17.50 , 20 , 24 —00 ,

im Ausverkauf Mk. 9, 11, 14 , 17 —60.

E1LUPS8 in Huch, Krimmer, Müsch,
früherer Preis Mk . 8 , 12 , 11 , 18 , 18 —SO,

im Ausverkauf Mk. S, 8 , O SO, 11 , 13- 30.

100 Gm. lang,
früherer Preis Mk . 7 .S0 , 0 , 11 , IS, 18 - 30,

im Ausverkauf Mk. 1, S, 7, 9 , 13 —20.

Cvftnme zu jedem annehmbaren Gebot.
Kinderjäckchen , Kindercapes , Kindermäntel

in allen Größen von Mk . 2 .50 an.

von 5 Mark an .

Kaiser- » . Lamm
strche-Gcke, Loden

.

Kaiser- ll . Lalilm-
slraße-Gcke,

I4Ltzi'l8ruI >« .
! ! Aufmerksame Bedienung durch fachkundige Damen ! !



Wein !
Auf bevorstehende Weih¬

nachten empfehle ich mein
großes Lager in garantirt
nakurreincn

Weiß - und
Nothwcinen ,

als :
Roiscrstühler ,
Durbacher ,
Markgräfler ,
Raxxoltsweiler ,
Aaysersberger ,
Deidesheiener ,

ferner div . Sorten
Mosel - L Rheinrveine .

lvachenheiiuer Por¬
tugieser ,

Zeller Rothen ,
Äffenthaler Rothen

etc . etc .

Wichtig fü r alle Käufer , die nach Karlsruhe kommen !
Aeöerzeugen Sie I Infolge Abschlüssen init den leistungsfähigsten

lich von der Billig - 1 Fabriken von sehr grotzen Kosten frischerliest meiner Beeise , s diesfährigsr

Besichtigung
ohne Kaufzwang

gestattet.

Usbsrrishsr , Ul8tsr8 , Ksvs ! oeli8 , 8ehlskröol < s , Anrügs , toppen ,
liv8ön , Xnsbsn - Lnrügs , Knsdsn - Kslstot8 , Knsdsn - Lspso eto .

findet bei mir Jeder nur neue tadellose Waarcn , die sich verhällnißmäßig weit billiger stellen , als
fogetttrnnte Ausverkattfswaaren.

^ M M » H gnosslvs unil » llestie »
Vonkevittonsksus

^ ^ Hl M » ^ rcsnisn » i,e ' s -« L
^ ^ ^ Venkesukspnsisvn

im großen Maden der Kaiser - und Lammstraße .

Otter bultisctrer Otiertünlter
literweise über die Straße , 50 ^ per Liter .

! Kadischer Hof.
Ferner als Spezialität :

Markgräfler ,
Muskateller ,
Rietzling ,

sowie vorzügliche
neue Weine

eigener Kelterung.
Die Weine werden in

Fäfferri von 20 Liter an
und von 2V Flaschen an
abgegeben .

( itt ! Ullt/Illilllll ,
Weinhandlung , Iturlach ,

3 Wetngarterstraße 3 .

^Detailvcrkaufsämmtlichcr Weine bei ^
Ä Kerrmann , Conditor hier.

ächuhk ä : Äikstl
werden rasch und billigst angcfertigt
und reparirt .

ILurl
Rappenstraße 5 .

Vau ßeM ad b !8

MlnMßtM

i » « r IE - o/o
kür sLrnrukllctts HolL -

nnä rolsbsrrnödsl .
xs -urs Arrssbsusrrr sie . ,
besond . 8cttr6iddnrkS .NL,
Ottlkkonnisrs , Rnkksds ,
Iltvvks , ülv 3dnttls ,
I 's .ndsnils mit uncl obno
Linriedtun !» , Ttts -tzerk » ,
Kks-Sslslsn , 8änl6n ,
8srvirt :i8Ctts , Litter -

kisottk 6bc . skc .

lul . Wsinksimer ,
AlLI»vl8 «8«I»ü1t ,

XLrlsrndk ,
81/83 LLlsorstrssss 81/83

und Stiefelrohre werden fortwährend
angetanst
Heinrich Schäfer , Schuhmacher,

Mühlstraße 4.

L 'atowLtisckor Ikürseklissssr mit pusuwariLoksw LodlLZäämxksr.
üöcdste Ver - Uiieete

k»IIi!«NIIIIIlI ^ . MAWSS UDM MllSMß .
Dnsutbebrliell lür . dtL 7°c 0 N Imsrlässlieb für

LireliM . Sedulen , MM Läden, ttötels ,Lnrennx - und Itestanrauts , Ostes ,Haustbüieii . Hospitäler ete .
D ^ - rjriliiisri v «»II «1ri -ME

IttLsLri ' s .1s 2,OO,OOO irrri riAs 'd-rs .-urQttr .
Oeprütt and beZutaelitet von den berufensten IHdsuten und den dervor-

rsAenästen Deebniicsrn der .letrtteit .
.> IIomvtzrkttiis Lm - Dtlilttoli unci HinF6A6ncI :

LTs ^ r ,
_ 8elilo88erei , llui ' lserk , Mblstrsose 7.

II «
steset'/l . gestempelt , 8 n . 14 dsrat ,

in allen Orössen vorrütlii ^ oinptieldt
< -tü '

. öäü ? l8tl '
. 81 .

KßrWaurnständer .
mit und ohne Wasseriüllnna , Kerzenanzünder K - Tluslöscher ,
Springerles - L Ausstechformen , Laubsäge - Garnituren ,
Kinderschlitten , Schlittschuhe n . s . n>. empfiehlt in großer Aus¬
wahl billigst

K . Leutzler , Lammstraße 23 .

empfiehlt seine 8nsnnk « e « ns und «. iqusuns wie :

L Lürnrns ! . . . .
„ ikkskkSLINNNNS . .
„ ^.rnc .
„ Lnm .
„ Loonstts -ruv . .
„ Vsrnindtt . . .
„ Lnrst:8ctt§ 6nvrs .ss 6r
„ Lirscttnrasssr (öjähr )
„ krLN2 . 6 o§LLC . .
„ A.rs .c-Z?nnsctt -Lsssn ^
„ R.nrn -I 'nnsctt -Ilsssnr
„ 2Ls.lL§ s. . . . .
« MiLäslra , . . . .

p . Flasche. P . !l Flasche. P . X Liter . p . Glas .
1. 10 -.-L— . 60 — . 35 5
1 . 10 — .60 „ — .35 5 „

„ 1 .30 — . 70 — .40 8 „
„ 1 .30 — . 70 — .40 8 „„ 1 .30 — . 70 „ —.40 8 „

1 .30 — . 70 „ —.40 15 „
1 .40 k, —.80 „ — . 50 10 „

// 2 .80 1 .45 — . 90 15 f,
3 . 50 k, 1 .80 1 .20 20 ,/

! ^ 1 .80 — . 95 ,, — . 65
1 .80 —.95 f, — . 65
1 .60 1 . — —. 70
1 .90 1 . — k, — . 70

Kerzkiche Aille .
Die yerannahende Weihnachtszeit

setzt überall Herzen und Hände in
Bewegung, um insbesondere den
Kindern eine Weihnachtsfreude zn
bereiten . Auch die Kinder unserer
Kleinkinderschulefreuen sich auf
das liebe Christlest und fleißige Hände
sind schon emsig an der Arbeit , um
die Christbescherung herzurichtcn . Wir
richten daher an die Eltern unserer
Kinder , sowie an olle Freunde der
Schule die herzliche Bitte , uns durch
Gaben der Liebe bei diesem Werk
zu unterstützen und uns zn Helsen ,
daß wir den nahezu 300 Kindern
die erhoffte Weihnachtssreude be¬
reiten können . Liebesgaben zu diesem
Zweck können in der Anstalt selbst
bei Schwester Karolme , bei der
Vorsteherin , Frau Fabrikant Voil .
oder bei den Geistlichen abgegeben
werden .

Der Bcirath des Frauenvereins :
Specht , Stadtpfr .

IVkiknsolik - Kitts .
Air die Freunde der Rettungs¬

anstalt richten wir die herzliche
Bitte , dazu helfen zu wollen , daß
auch den 50 Zöglingen der Ret -
tungsansialt die übliche Weihnachts -
frende bereitet werden kann . Liebes¬
gaben hiezu werden in der Anstalt
bei Herrn Pflegvater Boreil oder
bei den Herren Geistlichen mit
Dank entgegengenommen .

Der Vorstand des Hilfsvereins :
Specht , Stadtpfr .

Co^/isc

Lksrr
vercksnFs d

ii-°
c; ch

'

Xrttlieb smpkvlilen .
Ureis » »nk «len liliketten .
ssls-eti« UI>. 2 dir » d . S .
Cogns«: rlicksidfei „* 3.

Vorrügl. s. Leiisrsnilr u . / uckeckrsnl «« .

6 . 6 ! um , g«8t. sium ,
38 bier ,

iisn ! I . Wenr , 8ö ! I «ng6n .

Hofhund - Gesuch .
Ein zuverlässiger

Hofhund , guter
Wächter iür Lager¬
platz , preiswcrth zn

kaufen gesucht und wollen Offerten
mit Preisangabe an die Expedition
d . Dl . cingesandt werden.



Otto Meyer ,
43 Kauptstraße 43 .

- —— — —

Große Auswahl aller Gattungen

< HoIc1 ^ vstSl . i ' sr7i H -

ke > billigst « » I' nsisLn .
Neparcrturwcrkstättc . Rexaratnrrverkstätte .

AufNeilZmchten
empfehle

Grschtiill - Köklic
in jeder gewünschten Ausstattung

in allen Preislagen .

Gänseleber - Terrinnen ,
Gänselederwürste ,
Trüffelleberwürste ,

Sardellenleberwürste ,
Braunschweiger Leberwürste .

Pommer 'sche Gänsebrüste ,
„ Gänsekenlen .

Aal u. Häringe in Gelee ,
alle Sorten

Häringe in Dosen ,
Kronenhummer , Oelsardinen .

km 31 . llsAmbse
unabänderlich

LisdlMK Ser X

W in Pferdsmosoo
7ÜÜSS
30000

Delikatest - Schinken,
Wests . Schinken,

Prager Schinken.

Wests. Würste.GothaerWürste .

Französische Käse.

Frische Ananas ,
„ Weintraube «,

Bananen .

_
0 §k . Äorenüo .

Mr Vereine !
Hrstoksllbücher ,
Aaffenbücher ,
Monatsbeitragbücher .
Nuinniern u . Nieten für

Verloosnngen .
Uak ! Wslr , vurlsek

am Markt .

mit nniibcrtroffenem Haupt¬
treffer von

30000 MM
Pferden

Mark
Gesamtgewinne

Mark
davon Pferdeisew

Mark
Wert I . HauMr .

MÄSM Mark
HF 'iMÄ ^ ' MMWer » 2 Haupttr .

Mark
W » » GewinncNo .:r - .-; «

Sovoo^ ^ ^ ^ ^ No .

Losprcis nur
1 (11 Stück 10 Mark )

Porto und Lilie 30 Pfg .
empfiehlt zur baldigsten Abnahme

km 7 . u . 8 . tanusr
Große

Ltebmiß üor

L ._
zmii Besten der DcntschenVereins

für SanitälShunde
mit 2S0V Gewinnen

in, Werte Non

4V LW0 MM

l0000
X Ma t

Wert II . Treffer

SQQQ Mark
M« w V -Wert III . Treffer

IVQQ Mark
W Wert IV . Treffer

FH0HFH FHFH Mark
^ » KUW UIU > Treffcrwerte sonst.

No . ä - » SV«

Lospreis nur
1 ( 12Stück 11 Mark -

Porto und Liste 30 Pfg .
Senorslllsdll »

t^ lkreä van verlstein sc Lo .

l< Li86k8tk3886 112 , i< 3s >8k' uilS .

Sektkeller ' el

empfiehlt ihre sehr beliebte »

Zk Sokbv .
Lanptniederkage für Aurlach u . Amgeönng

63kl fi -3nirm3nn ,
Weingroßhandluiig u . Apfelweinkelterei ,

Durlach .

Zn Weihnachts- Geschenken
emp -etite zu besonders ermäßigten Preisen : Schreibtische , Schränke ,
Vertiksws , Waschkommoden , Hanselbretter , Etageren etc .

Isnilwixx Lchreirrer - rnelstei ' ,
Pstnzstraße 31 .

Ligskten
in allen kioiLloAon unä

(Qualitäten in
V orsbenla -rillsii

ru 100 u . 50 Lt.-Xistchen
eleAanter entsprechenäer

VMMdtsMmiZ
empfiehlt

HVviinvr
Oixurrsokubrikant.

in

DLVLQL , OttoMLQL , I '
Alli .eilLlL ,

mit und ohne Einrichtung, solid » nd gut gsarbeit , empfiehlt
bei billigen Preisen

8ek » ÄttI « , Gapezier ,
Jehntstr . 2, früher Kapezier I « t «

Auf Vksiknsvklsn empfehle ich mich im Snfertigsn
sämmtlicher

-
Pglßtt - N . DttgMjgNS -ArbrilkN n

in stilgerechter und sauberer Ausführung bei reeller « nd
prompter Mediemmg .- * prompter Meoremmg .

Zum Ginkauf von

Weihnachts - Geschenken
halte meine reichhaltige

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Kreuzstraße 10 ,
1 St . hoch , bei der kleinen Kirche.

Vereinen « nd Hrivaten angelegentlichst empfohlen .
IL . L.V1L88L« »', Lammstraße 23 .

Billigste Preise ! Reelle He- irnnng !

I
'

lÜKtzl nnä

kLg . nino8
«Isr » eltderükmten türmen

LsollZßslQ , Ll ^ dlisi ' ,
LWIriW -SA ÜLLllt . .

L 2oi13 ,
IbLQd , LLÜII , Xs .xs

im Preise von 800 di » 1708 llurlc
uuä Ilöker ;

xanr kervorrsgonä gsäiogene

im I'rsiss von 550 bis 080 >l>rrlc ,
ferner lliusrkalte

8 tu «IIerpl » nIii «» 8
— ancli rar Ausübung einkseker huus -

musili sekr xeeixnet —
kur 450 bis 588 lllarli

empüeklt in
grosssrtigsr , unlldei-ti-ostenee

kuswskl
,1er alleinixe Vertreter

ltMjo 8Mtzi8Kut ,

ki-dpeinrensirssse 4.
fismiutlielio lnstrnmente sinä krenr-

suitix , Imben massiven -letallrukmeo ,
7 resp. 7),

' Obtaven mit kifeiidoinkisviatür .
In Lnbetraekt 6er vorrnxlieben

ljualitiiten sin«! che -'reise timtsLoblicb
<Iie billigsten ra nennen . ?ür zeües
Instrument » in ! ,7 - ubrv faelimLnuisebe
llrrantie geleistet .

gespielte Instruments » erden inl
Xulilnnx xeuommen .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt bei

Frau Weiler , Spitalstraße 17,
neben dem Spital .

Zöpfe ! Haarketten !
Empfehle auf kommende Weihnachten

als passende Geschenke : Haarketten , Brachen ,
Armbänder . Haarringe . Puppenperrncken ,
Zöpfe , Schlicks rc. Defekte Haararbeiten
richte wieder billig her . Bringe mein
Lager in allen Parfümerien in empfehlende
Erinnerung . Empfehle Badener Loose L
1 ,F , Zieh . 3l . Dez ., Sanitäts -Loose ä
1 Zieh . 8 . Januar . Um geneigten Zu¬
spruch bittet Kurl » » sie « , Friseur .
Durlach , gegenüber der Haltestelle der
elektr . Bahn .



Zu

Weißnacßls - Keschenken
empfehle :

Postkarten -Albmns ,
Schreib -, Poesie - L
Photographie -Albums ,
Brieftaschen ,
Bifitkartentaschen ,
Portemonnaies ,
LigarreuetuiS ,
Photographie -Rahmen ,

Schreibzeuge ,
Schreibmappen ,
Schreibunterlage « ,
Tintenlöscher »
Bilderbücher ,
Jngeudfchriften ,
Gesang - «k
Gebetbücher ,

Is » rl HH » I « ,

Kochbücher ,
Reißzeuge ,
Malkasten ,
Farbstiftetuis ,
Lolorierbücher ,
Schulranzen ,
Schultaschen ,
Schnlartikel .

Geschäfts
A Köcher

Sammelmappen ,
Mvlorßaptes ,
Kopieröücher ,
Kagevücher,
Aotizvlocks ,
Kontobücher .

Lontorkalender ,
Abreitzkakender,
Aotizkalender .

KLr1 « Llr,vürlL6li,
am Markt »

LlhvtzvttkNl der HlMS-

Mttwoch den 18 . d. Mts .,
Abends 8 Ilßr , findet im Gast -
Hans zum HSahnhos ( Nebenzimmer )

Uereinsversammlung
statt . Zweck : Besprechung über die
demnächst stattfindende General - Ver¬
sammlung und Vereinsangelegen -
heiten . Um zahlreiches Erscheinen
bittet

_ Der Vorstand .

Stenographen Verein
Stolze Schrey .

Am Samstag , 21 . d . Mts . ,
Abends !,S Uhr , findet in der
„Brauerei Walz " unsere

Weihnachtsfeier
statt . Zu recht zahlreicher Teil¬
nahme ladet ein

Der Borstand .
AU . Die Gaben der Mitglieder

wollen bis längstens Freitag im
Vereinslokal abgegeben werden .

Mehl. Mehl.
. prima Qualität ,

6 Piund . . . . 1 Mk .,
12 '

j „ . . . . 2 „
25 „ . . . . 4 „

empfiehlt

Empfehle zur beftorstehenden

Weihnachtszeit :
AnispiStzchrn
Knttergebackenes
Pommernnzenbrod
Kelgraderbrod
Haselnnsibrödche «
Jimmtstern
Gierspringerlein , sowie
feines Hntzeibrod
selbstgem . Honiglebknchen
feinste Nürnberger « . Clife

Lebkuchen .
sowie alle Sorten

feines Kackmehl
Stolle « « . Kuchen .
Um geneigten Zuspruch bittet

Brod - und Feindäckerei .
Auf kommende Feiertage empfiehlt

seine selbstgemachten
LisrurLÄVln

in stets irischer Waaie
Karl Kochschikd , Bäcker .

Ein kleines zweislöcktges Wohn¬
haus in hiesiger Stadt mit Stallung ,
Schweinstall und Heuboden ist weg-
zugshalbcr sofort zu verkaufen .
Off. unter 1 . L . an die Exp . d. Bl .

Heute ( Dienstag ) :

Frische Feber- »nd Griebelllmße
im Gasthaus zum Adler.

eihnachtsbäckerei.
Nur belle Waare und billigste Preise :In neue Pngliesrr Mandeln , 1 Pfd . 70

„ „ . „ „ extra schönste Frucht , 1 Pfd . 80 H ,
», Haselnnsikerne » , per Psd . 55 u . 05 H ,neues Citronat , per Pfd . 65 u . 70 H , Orangeat , 60 u . 65
„ neue Kirnenschnihe , per Psd. 14 u . 18
„ „ ertra große Zwetschgen , per Psd . 28 H , kleinere, per

Psd . 15 u. 18 Dnrrobst , gemischt , per Psd . 25 u . 30 H , In .neue Rost « rn « . Korinthe « , per Pfd . 35 , 40 u. 48 H , Gries
xncker , Stank - « . Hagelzucker billigst , Is .. nene Sultanine « ,extra caravurno , Citronrn , per St . 6 , 8 u . 10 Orangen , perSt . 5 , 8 u . 10 Chocolade nur erster renommirteller Fabriken
billigst , Knm , Arac . Cognac , altes Oberländer Kirschen - « .
Zwetschgen mager , lg garantirt reinen Weintresterbranntwein ,per Ltr . 1 . 20 . Pnnscheffrnzen . per Fl . 1 .80 , 2 . — , 2. 50 u . 3 .—,Liquenrr . per Lir . von 60 an , per Fl . von 45 H an , Is .. reine
Honiglebknchen , per Pfd 50 H , Springerlein » Snttcrgcbackenes ,Mandelconfert « . Sanmeonfect , schönste größte Auswahl in Glas -
banmschmnck , Krennspiritus . per Ltr. 28 H , Parafstnkerze » ,per Pack . 30 Stearinkerze « , i - Pfd .- Pack . 55 Cichsrie , per
Pfd . 23 Kaffee , roh und gebrannt , per Ptd . 75 , 80 , 90, »a 1 . —bis 2.— , in nur garantirt rcinschmeckenden Sorten , bei größerer
Abnahme en ^ros-Preise , bei

Varl

Auf ßkvorllelZende Felltage
empfiehlt

Rollschinken ,
Knochenschinken ,
Nnßschinkchen ,
Schinkenwnrst ,
Lyonerwnrst ,
Frankfurter Leberwurst ,

„ Griebenwurst ,
Zungenwurst ,
Kalbs - n . Schweinsrouladen ,
gefüllte Schweinsfüße ,
Salami ,
Schwartenmagen , weiß u roh.

Uns Wunsch werden Platt «« garnirt .
r ^ LSÄrLolL LUrlrvoLo ,

Metzger « . Wurstler .

roh u . gekocht
in allen Größen ,

frisch und

geräuchert
in jeder
Größe .

Pnglieser Mandeln
dto . größte handgewählte

Haselnntzkcrne .
Tafel -Rssinen .
Aorinthcn
Litronen
Orangen

per Pfund 65
„ 85
„ „ 50 U. 60
„ „ 35 u« 45
„ „ 35 u. 4c>

per Stück 6 u . 8 H , io Stück 50 u. 60
„ „ 5 10 „ 45

WSikipp Lnger L Aikiake.

Fm die Mage
empfehle in extra prima Waare zw

äußersten Preisen :

Straßburger Aratgänse ,
Wellerauer Hanse,

Aranzös. Houtarden ,
Aranzös . Gnten,

Gapaunen , Ilal . Kaöneii ,
Suppenyüyner .

Ziemer , Schlegel ,
Vng , Nagont .

Hasen , Fasanen ,
Frischlinge.

Rheinsalm ,
lebende Hummer ,

„ Rheinhechte ,
„ Karpfen ,
„ Schlehen ,

Aale ,
Weißfische ,

Rheinzander ,
echte hott . Schellfische ,

Ostender Soles .
Oskar Oorenllo,

Kanptkraße 10. — Telephon 69.^
AL . Bestellungen bitte , um jedem

Wunsch gerecht zu werden , möglichst
frühzeitig .
Sichere prompte Bedienung .

KlichkN-Hchkilkrhch ,
per Ster 12 Mk . , verkauft

_ sso lange Vorrath reicht,
Joh . Semmler , Zimmcrmstr .

Stadt Dnrlach .
Standesöuchs -Auszüge .

Geboren ,
11 . Dez. : Walther Hans , Vat . Theodor

Hermann Mnller . Weißgerbrr .
13 . „ Walther Franz Karl . Vat . Wil¬

helm Gottfried Karl Posern ,
Schlosser .

13. „ Friedrich Wilhelm . Voi . Josef
Ehnis , Maurer .

Gyeschltetzung :
14. Tez . : Christian Julius Maycrlc von

Stuttgart , Schlosser , und
Katharina Johanna Bctsche
von Karlsruhe .
Gestorben r

13. Tez . : Katharina Mina , Vat . Ludwig
Karl Zcltmann , Fabrik¬
arbeiter , t Jahr 11 M . a.

14 . » Gustav , Vat . Jakob Karl Frieß .
Fabrikarbeiter , 3 Mon . a .

16. „ Sophie . Vat . Michael Häfele .
Bierbrauer , 1 Jahr alt .

Rctaktion.Truckund Verlag von N .D np » .Durlach .
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